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Kein auch noch so wankelmütiges Wet-

ter kann darüber hinwegtäuschen, dass 

nun endlich der Frühling Einzug hält. 

Und mit ihm blühen auch die grossen 

Gefühle Liebe, Hoffnung und Leiden-

schaft wieder auf. Wer sich davon mit-

reissen lassen möchte oder einfach ger-

ne in der warmen Sonne liegt und liest, 

$ndet in der Bibliothek reichhaltig Pro-

viant für ein literarisches Picknick.

NICHOLAS SPARKS:  

MEIN WEG ZU DIR

Mit siebzehn Jahren verlie-

ben sich Amanda und 

Dawson, doch ihre Liebe 

geht unter im Streit ihrer 

Familien. Damit ist die Ro-

meo und Julia-Geschichte 

aber noch nicht zu Ende. Fünfundzwan-

zig Jahre später treffen sich die beiden 

unverhofft wieder. Im neuen Roman des 

kanadischen Meisters des romantischen 

Erzählens kann die Liebe die Vergan-

genheit überwinden.   

ANNETTE PEHNT:  

CHRONIK DER NÄHE  

Die Geschichte einer Fami-

lie und besonders deren 

starke Frauen$guren, Voll-

weiber, Lästermäuler und 

wahrlich alle – Grossmut-

ter, Mutter, Kinder – nicht 

auf den Mund gefallen. Doch im Streit 

breitet sich jeweils das grosse Schwei-

gen aus. So wird eine Reise nach Rügen 

zur Suche nach Nähe, Familie und Liebe.

GUILLAUME MUSSO:  

NACHRICHT VON DIR

Eine Frau und ein Mann, ein zufälliges 

Treffen am Flughafen, im 

Schnellrestaurant; eigent-

lich nur eine kurze Episo-

de, die beide bald wieder 

vergessen könnten. Doch 

zu Hause angekommen 

merken beide, dass sie ihre Handys ver-

tauscht haben. Beim Stöbern durch die 

kleinen Intimitäten des anderen stossen 

sie auf ein schicksalhaftes Geheimnis 

aus ihrer Vergangenheit und ein Grenz-

gang der besonderen Art bahnt sich an.

MAEVE BINCHY: HERZENSKIND

Die Eltern der kleinen 

Frankie sind anders. Der 

Vater ist Witwer, die Stief-

mutter eine Gestrandete, 

gezeichnet von ihrer Ver-

gangenheit. Beide sorgen 

sich rührend um die kleine Tochter, bis 

sich eine übereifrige Sozialarbeiterin 

einschaltet, die daran zweifelt, ob die 

etwas zerrüttete Wohnung in Dublin ein 

Zuhause sein kann. Zuerst scheint die 

kleine Familie daran zu zerbrechen, 

doch auch neue Wege tun sich auf...

SUSANNE FRÖHLICH: LACKSCHADEN

Ein Leben als Putzfrau, 

Köchin, Chauffeurin und 

Trösterin mit Nebenjob in 

einer Werbeagentur? Kin-

der, die kaum noch mit 

einem reden, – ein Ehe-

mann, der dem Golfsack etwas zuviel 

Zuneigung entgegenbringt... Das kann's 

doch nicht gewesen sein! Ehrlich und 

witzig erzählt Susanne Fröhlich vom 

«Trauma» Wechseljahre und entwirft ein 

Plädoyer für einen Neuanfang.

SARAH LARK:  

DIE TRÄNEN DER MAORI-GÖTTIN

Endlich ist er da: der dritte 

Teil der Larks Kauri-Trilo-

gie. Er nimmt uns mit ins 

Neuseeland des ausgehen-

den 19. Jahrhunderts. 

Zwischen Burenkrieg, Mi-

gration und der rasanten technischen 

Entwicklung spinnt er Familien- und 

Liebesschicksale von Abenteurern und 

Grenzgängerinnen auf der Suche nach 

ihrem persönlichen Glück zu einer un-

verwechselbaren Collage.

 

ANTONIO HILL:  

DER SOMMER DER TOTEN PUPPEN

So richtig heiss wird es 

im ersten Roman des 

spanischen Autors A. 

Hill. Der klassische Kri-

mi spielt im sommerli-

chen Barcelona, wo sich 

die Ermittlungen zu ei-

nem scheinbar simplen Unfalltod zu ei-

ner blutigen Spurensuche entwickeln. 

Dem unliebsamen, argentinisch-stäm-

migen Kommissar Héctor Salgado steht 

ein schweisstreibender Sommer bevor...

MARIJKE SCHNYDER:  

STOLLENGEFLÜSTER

Wem es ob all der Früh-

lingsgefühle zuviel wird, 

dem bleibt nur eins: ab in 

den Stollen! Ganz so ru-

hig ist es da jedoch auch 

nicht. Ein toter Hoteldi-

rektor im Simmental, ein 

Undercover-Auftrag und die Intrigen 

der holländischen Kunsthändlerszene: 

Auf die junge Kommissarin Nore Brand 

kommt in ihrem zweiten Fall einiges zu!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Raphael Bruggisser 

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag geschlossen

Dienstag 15.00 bis 20.00 Uhr

Mittwoch 15.00 bis 18.30 Uhr

Donnerstag 15.00 bis 18.30 Uhr

Freitag 15.00 bis 18.30 Uhr

Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr

Über Auffahrt (16. bis 18. Mai) und 

P$ngsten (26. Mai) bleibt die Biblio-

thek geschlossen.


